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A. Vorwort



Nicht nur, weil es im Lehrplan steht ... Sich keinen Druck machen – aber Spaß am Druck haben Als Förderschullehrer(in) ist man immer auf der Suche nach realisierbaren und motivierenden Angeboten im Fach Kunst für Schülerinnen und Schüler, die von ihren Voraussetzungen und Vorerfahrungen, dem Durchhaltevermögen und den individuellen Förderschwerpunkten graduell stark differenziert sind. Alle Kinder und Jugendlichen sollen möglichst zu ansprechenden Ergebnissen kommen, die Erfahrungen sollen auch Mut machen und dabei helfen, Ängste abzubauen. Der vorliegende Band bietet hierfür abwechslungsreiche Zugänge mit leicht verständlichen Anweisungen sowie umfangreiches, differenziertes Material. Alle Module haben den gleichen Aufbau, sind thematisch in lehrplanrelevante Einheiten gegliedert, die einfach umsetzbar sind. Alle Vorschläge sind in der Regel auch untereinander kombinierbar, eröffnen genug Spielräume, ermöglichen auch fächerübergreifendes Lernen. Die Anregungen zur Unterrichtsgestaltung kommen direkt aus der Praxis und sind reduziert auf das fachlich Wesentliche. Die theoretischen Grundlagen werden nur angerissen. Die offenen Themenstellungen und „herausfordernden“ Impulse sollen zu spielerisch kreativen Lösungen animieren. Es werden Zusatzangebote und Differenzierungsmöglichkeiten beschrieben, die die oft große Leistungsspanne der heterogenen Schülerschaft sowie individuelle Förderaspekte berücksichtigen. Die Angaben zu Schwierigkeitsgrad, Sozialformen und Zeit erleichtern die Orientierung. Sie sollen Anhaltspunkte, aber keineswegs verbindlich sein. Alle beschriebenen Techniken wurden in heterogenen Gruppen erprobt und waren nach entsprechender didaktischer Reduktion gut umsetzbar. In diesem Band werden überwiegend einfache und direkt umsetzbare Techniken mit kreativen Anregungen anschaulich beschrieben. Die Inhalte wenden sich an Fachlehrer/innen, gleichermaßen aber auch an fachfremd unterrichtende Kolleginnen und Kollegen. Auch ohne Vorerfahrungen wird man nach den allgemeinen Einführungen in den ersten Kapiteln in der Lage sein, direkt einzusteigen. Die in der Praxis erprobten, alltagstauglichen Unterrichtsbeispiele beinhalten konkrete Anleitungen mit anschaulichen Beispielen und Bildvorlagen. Sie sind so direkt übertragbar, enthalten Tipps zur Materialbeschaffung, zur methodischen Differenzierung, zur individuellen Weiterarbeit und anschließenden Präsentation. Dieser Ansatz trägt dazu bei, dass alle Beteiligten möglichst unverkrampft ihr Repertoire an grundlegenden Techniken erweitern. Gleichzeitig verhilft das erweiterte sichere Basiswissen zu den verschiedenen Verfahren, das Einhalten von Abläufen, der sachgerechte Umgang mit Werken und Materialien dazu, eigenständige, abstraktere Lösungen zu entwickeln, frei, fantasievoll und kreativ zu experimentieren. Diese Förderung des eigenen AusDrucks erfordert eigentlich nur ein wenig Zeit und Ruhe bei der Vorbereitung. Die Fähigkeiten werden fast unbemerkt entwickelt durch die praktische Umsetzung als „Learning by doing“. Viel Freude bei der eigenen schöpferischen Umsetzung der Themen in Ihrer Klasse! Rosalia Abbenhaus Magdalene Heine-Stöhr
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B. Grundlagen



1. Zur Geschichte des Druckens Die Wurzeln der Druckgrafik liegen in prähistorischer Zeit, als die Menschen Abdrücke ihrer Hände auf Höhlenwände erzeugten. Erste Stempel mit Schriftzeichen sind aus vorchristlicher Zeit bekannt und schon 500 Jahre v. Chr. haben Sumerer Bilder auf Rollsiegel geschnitzt und sie dann in feuchten Ton gedrückt. In China erstellten 200 v. Chr. Gelehrte Abriebe von geschnitzten Texten als eine sehr frühe Form des Druckes auf Papier und Seide. In Steinabreibungen erscheint das daraus resultierende Bild als weiße Linie auf schwarzem Untergrund. Im Orient gab es in Holz geschnittene Ornamente, die auf Stoffen abgedruckt wurden und in Ostasien auch schon Techniken des Schablonendrucks, um so die Textilien zu bedrucken. Im Stil der typischen japanischen Grafik entstanden Mitte des 11. Jahrhunderts die sogenannten Ukiyo-e-Prints, eine Art Postkarte mit farbigem Porträt. Einer der berühmtesten Künstler des farbigen japanischen Holzschnittes von Landschaftsdarstellungen ist Hokusai. Die Erfindung des Papiers war die Basis für die weltweite Verbreitung von Wissen nach Europa und die immer ausgefeiltere Technik des Druckens. Erst durch die Papierherstellung wurde es möglich, zunächst per Holzschnitt, dann als Kupferstich und Radierung, Bilder und Texte im großen Stil zu vervielfältigen. Ab dem 8. Jahrhundert gebrauchten japanische Künstler schon druckgrafische Techniken, um Manuskripte mit buddhistischen Texten zu verfassen und schon viel früher entstanden in China Holzschnitte auf Papier. Durch Gutenbergs Erfindung des Buchdrucks wurde die Bibel ein fundamentales Mittel, um die Menschen zu alphabetisieren. Im 14. Jahrhundert wurde der Holzschnitt genutzt, um in Europa christliche Bilder zu verbreiten. Der sogenannte Einblattholzschnitt (so bezeichnet man die frühesten Werke des Bilddrucks in Mitteleuropa, die zwischen 1400 und 1500 unabhängig von Buch- oder Textdrucken produziert wurden) entstand aufgrund eines wachsenden Bedarfs nach Andachtsbildern. Diese sind die ältesten grafischen Kunstwerke in Europa. Billiger, schneller und effizienter als mit den zuvor in Klöstern per Hand gezeichneten Bildchen ließ sich damit der Wunsch vieler Menschen nach privatem Bildbesitz befriedigen. Im Vergleich zum Holzschnitt erlaubte der Kupferstich reichere Darstellungs- und Ausdrucksmöglichkeiten, weil hier nahezu stufenlos alle Töne zwischen zartestem Grau und Schwarz erzielt werden konnten. Als wichtigster Künstler der Renaissance verfeinerte Albrecht Dürer die Technik des Holzschnitts und Kupferstichs mit filigranen malerischen Details. So wurde er in ganz Europa bekannt. Dürer hat genau wie Tizian, Michelangelo und Raffael die Bedeutung der Druckgrafik auch darin gesehen, den eigenen künstlerischen Ruf zu verbreiten und den Vertrieb der Blätter als Einnahmequelle zu sichern. Der aufwendige manuelle Arbeitsprozess, mit dem beim Kupferstich die Linien in die Druckplatte eingegraben wurden, wurde durch die Entwicklung der Radierung vereinfacht. Die frühesten Radierungen datieren auf das Jahr 1513. Auch die Radierung begrenzte die Druckgrafik noch auf die Darstellung von Linien. Das änderte sich mit der Schabtechnik (Mezzotinto), die Ludwig von Siegen (1609–1680) entwickelte. Die Technik der Aquatinta, die zwischen 1765 und 1768 von Jean Baptiste Leprince entwickelt wurde, ersetzte dieses manuelle Verfahren durch ein chemo-technisches. Bis zur Entwicklung des Holzstichs zu Beginn des 19. Jahrhunderts durch Thomas Bewick war der Kupferstich die bevorzugte Technik zur Buchillustration. Durch den Kupferstich war es möglich, Kunstwerke relativ schnell und einfach zu vervielfältigen. Mit der Entwicklung der Lithografie durch Alois Senefelder um 1803 setzte sich die chemo-technische Rationalisierung der Drucktechniken fort. Die Herstellung der Druckplatten verbreitete und beschleunigte sich, womit sich diese Technik auch für die sich rasch ausbreitende Tagespresse eignete. Die Künstler wurden zu Zeitungszeichnern und Karikaturisten, wie beispielsweise Honoré Daumier. Der Siebdruck trat als moderne Technik hinzu, ermöglichte die kommerzielle Verbreitung im großen Stil und wurde später in der Werbegrafik und in der POP-Art perfektioniert. Heute spielen die digitalen Medien, die professionellen PC-Programme und technisch immer differenzierteren elektronischen Verfahren eine für kommerzielle Zwecke der Bilderzeugung und -bearbeitung entscheidende Rolle und werden natürlich auch in der Kunstszene eingesetzt.
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geldsegen auf bestellung ganz einfach geld profit 

Read and Save Ebook geldsegen auf bestellung ganz einfach geld profit von zuhause aus as PDF for free at Online Ebook Library. Get geldsegen auf ...
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Datensicherheit ganz einfach mit FTAPI - QSC AG 

30.06.2014 - Sie persÃ¶nlich sind schon sehr lange im Ver- trieb erfolgreich. Haben sich die ...... JESSICA VAN HAAG. Jahrgang: 1979. Seit 04/2013 bei QSC.
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KerzenstÃ¤nder ganz einfach - Winkler Schulbedarf 

Das aktuelle Sortiment finden. Sie auch schnell in unserem Internet-Shop. BASTELTIPP aus dem Kundenbrief 2016-04. Zuerst Ã¼berlegen, welche Holzteile.
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Datensicherheit ganz einfach mit FTAPI - QSC AG 

30.06.2014 - len auch TecDax und MDax Unternehmen zu den zufriedenen FTAPINutzern. www.ftapi. ..... den zukÃ¼nftig kompetent zu beraten und QSCÂ®-.
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KerzenstÃ¤nder ganz einfach - Winkler Schulbedarf 

(Art. Nr. 301311). Tafelkerzen. (Art. Nr. 301310). Stumpenkerze - 60 x 40 mm. (Art. Nr. 301185.. in WeiÃŸ (Snow)-01, Elfenbein (Ivory)-08). WachsklebeplÃ¤ttchen.
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Werde Aktivist*in! - Einfach ganz ANDERS 

Ã¼ber den Klimawandel findest Du in der Online-Ausgabe der SchÃ¼lerzeitung ..... eine Haftpflicht- und Unfallversicherung fÃ¼r ehrenamtliches Engagement an.










 


[image: alt]





Werde Aktivist*in! - Einfach ganz ANDERS 

Dann erwähnt noch Kooperationen mit anderen Partner*innen .... NRW; S. 15 Stefanie Hofschlaeger / Pixelio; S. 16 Markus Götz / Pixelio; S. 18 oben:.
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Drucken 

Richter: Kager Franz, Pintye Eva (HUN), Fugli Karoly (HUN). Parcoursbauer: ... 0,00 68,30 50,00. HOLST/2007/Gelding/Bay/Cristo x Kleebauer, Karl Heinz.
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Drucken 

HOLST/2000/Gelding/Grey/Coronado x Lagos Rudolf Schwarz. 5 O063 NO ... 11 O052 CATCH ME IF YOU CAN 31 LEMKE Kevin GER 16,00 73,83 15,00.
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Drucken 

BAVAR/2007/Male/BaySir Shutterflyx Hans Frischeis. 5 0049 OBORAS QUEEN OF ... BADWU/2007/Female/Grey/Colman x Schmidt, Ansgar. 8 0151 RAKETA ...
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Drucken 

CAJO HOLLY Andrej SVK 4,00 83,01 10,00 e. HOLST2007/Male/BayCaretinox Contender Sport A Media, Spol. SR.o. CARSTEN Z REES Anna GBR 4,00 80,24 ...
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Drucken 

HOLST/2008/Female/BayCon Air X Coriano Andreas Müller. AUSTRA 2 SAURUGG ... Michael Steinbrecher. GEORGIES VALENTIN KRUCSO SZabO|CS HUN.
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Drucken 

24 x 4. 12 x 6. 74-80. 26 x 4. 13 x 6. 86-92. 28 x 4. 15 x 6. 98-104. 29 x 4. 16 x 6. 110-116 ... NÃ¤hmaschine. Hat man beides nicht, kann man mit einem schmal.
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Drucken 

Page 1.
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Drucken 

KWPN/2006/Female/DarkbayfTygo x Kranjc Ales. 9 0105 CARDIFF DWERSE HAGENZ ZVARAOndrej CZE 4,00 80,18 20,00. ZANG/2006/Male/Grey/Conquest ...
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Drucken 

Grund. Ãœbernahme. Wechsel der Rechtsform. GrÃ¼ndung nach Umwandlungsgesetz (z.B. Verschmelzung, Spaltung). Gesellschaftereintritt. Erbfolge/Kauf/Pacht.
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Drucken 

5 0204 SPORTINA CASH FLOW BAJROVIC Hana SLO 10,00 55,28 1 90,00 e. HOLST2008/Gelding/Grey/Cassini II x Sportina Bled D.o.o.. 6 0075 GLOBAL ...
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GLAUBEN IST GANZ EINFACH WENN MAN NICHT MUSS PDF 

nicht muss PDF, include : Gila Monster, Global Economy And Business Environment 2004,. Globalization And The New Regionalism Global Markets Domestic Politics And Regional. Cooperation, Glory The Movie Study Guide Discussion Answers, Gm 57 Engine Prob
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ganz einfach latein bd2 acl partizipien ablativus pdf 

Read and Save Ebook ganz einfach latein bd2 acl partizipien ablativus as PDF for free at Online Ebook Library. Get ganz einfach latein bd2 acl partizipien ...
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glauben ist ganz einfach wenn man nicht muss 

14.08.2018 - If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Glauben ...
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eigentlich ganz einfach by tom lewis -70pdf-egebtl AWS 

This Eigentlich Ganz Einfach By Tom Lewis PDF on the files/S3Library-71c40-87f4c-227bc-A65ae-2d3ab.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if provided. It's g
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Drucken 

B. Herstellung von Möbeln, Elektroinstallationen und Elektroeinzelhandel, Großhandel mit Lebensmitteln usw.) 16 Wird die Tätigkeit (vorerst) im Nebenerwerb ...
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Wenn's einfach mal wieder ganz dicke kommt. - CAPERA Gruppe 

alles zu viel wirdâ€œ, â€žArbeitsberge, die mir Ã¼ber den Kopf wachsenâ€œ, â€žWenn ich ... weise klar, welche tollen FÃ¤higkeiten und Eigenschaften Sie haben und was Ihre ...
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ganz einfach sharepoint 2013 by gabriela bergantini AWS 

This. Ganz Einfach SharePoint 2013 By Gabriela Bergantini PDF on the files/S3Library-26cfa-70f12-Ef1ad-3c19f-3da74.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if 
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